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SQnbalt: Berorbnung, betreffend bie Veurfunbung bder Gterbefille von Militdvperfonen an BVord von
Cdyiffen 2. ber Marine. S. 313.

(Nr. 1090.) DBerordnung, betreffend die Beurfunbdbung von Sterbefallen folder Militdrperfonen,
welde fidh an Bord der in Dienjt geftellten Sdyiffe odber anberen Fabrzeuge
ber Mavine befinden. Vom 4. November 1875.

Wi 2Wilbelin, von Gotted Gnaden Deutjdyer Kaifer, Konig

pont Preufen 2.
verordnen auf Grund ded §. 71 Ded Gefehed iiber die Veurfundung ded Per-
fonenftanded8 und bdie Chefchliefung vom 6. Februar 1875 (Reich8d- Gefesbl.
S. 23), im Namen ded8 Deut{hen Neihd, wad folgt:

Sterbefille von Militarperfonen auf den in Dienft geftellten Schiffen oder
anberen Fabrzeugen der Kaiferlidhen Marine find von dem juftindigen Marine-
Stationd - KRommando unter Ueberfendung der daritber von dem Kommando bded
Sdiffd oder Fabrieugd aufgenommenen Urfunden dem Standedbeamten, un deffen
Vezirt der Verftorbene feinen leften Wolnfit gebabt hat, anjuzeigen und auf
Grund biefer Angeige in dad Sterbevegifter emutvagen.

Urfundlidy unter Unferer Hodyfteigenhindigen Unterjchrift und beigedrudtem
Kaiferlichen Jnfiegel.

®egeben Berlin, den 4. November 1875,

(L. S) Willwelm.
ieft v. Bisgmard.

SHeraudqeqeben im Reich8fanlers Amte.

Berlin, gedrudt in der Keniglidhen Gebeimen Ober. Hofbudhbruderei
(R. v. Deder).
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Audgegeben ju BVerlin den 25. November 1875.



	(Nr. 1090.) Verordnung, betreffend die Beurkundung von Sterbefällen solcher Militärpersonen, welche sich an Bord der in Dienst gestellten Schiffe oder anderen Fahrzeuge der Marine befinden.

